
In ihrem Gemeinschaftsvortrag „Das
DVT im Zahnärztlich-Chirurgischen
Alltag – Wann brauche ich es?“ 

erläuterten Dr. Dr. Silke Becker, Dr. 
Andreas Meschenmoser und Dr. René 
Denis die praxisrelevanten technischen
Grundlagen der DVT. Dabei wurden Be-
griffe wie Voxel, Field of View (FOV) und
Auflösung erklärt, und auch die Aspekte
Strahlenschutz sowie Strahlenbelas-
tung der neuen Technik im Vergleich 
zu bereits etablierten Verfahren thema -
tisiert. Anhand von Fallvorstellungen
aus ihrer täglichen chirurgischen Ar-

beit präsentierten die Referenten die
vielfältigen Einsatzbereiche der DVT,
darunter unter anderem: die differen -
zialdiagnostischen Möglichkeiten an-
hand eines Paro-Endo-Falls, die exakte
und prothetikgerechte minimalinvasive
Platzierung von Implantaten sowie die
Möglichkeiten für exaktes Operieren

anhand intraoperativer Fotos und kur-
zer OP-Videos.
Im zweiten Fachvortrag beleuchtete Dr.
Detlef Rieger das Thema DVT aus der
Perspektive eines Gutachters. Als lang-
jähriger Gerichts- und KZV-Gutachter
und Mitglied der Kommission für zahn-
ärztliche Haftungsfragen trug Dr. Rie-
ger fundierte juristische Informationen
zum Thema DVT bei. Er stellte dabei klar,
dass der Praktiker keine juristischen
Schwierigkeiten befürchten muss, weil
er kein DVT besitzt oder nicht routi-
nemäßig DVT-Aufnahmen anfertigen
lässt. Für den Fall, dass eine Indikation
zur DVT-Aufnahme vorliegt, besteht die
Möglichkeit den Patienten an einen
Kollegen zu überweisen, der das ge-
eignete Gerät und die erforderliche 
Befundungserfahrung besitzt.
Bevor sich die Praxis von Dr. Denis 
und Dr. Meschenmoser ein DVT-Gerät
kaufte, hatten die Praxisinhaber aus-
führliche Vergleiche der erhältlichen
Geräte angestellt. Die Wahl fiel auf 
das DVT-Gerät Accuitomo 170 von 
J. Morita. 
„Für das Accuitomo haben wir uns ent-
schieden, weil das Gerät zum einen die
Möglichkeit bietet, kleinste Strukturen
sehr detailgenau abzubilden, was z.B.
bei Paro-Endo Fragestellungen wichtig
ist. Zudem ist es aufgrund des großen
Sensors für größere chirurgische Pro-
bleme geeignet, z.B. in den Bereichen
Traumatologie und Implantologie“, er-
klärt Dr. Denis die zwei ausschlag -
gebenden Gründe.

Bei der Informationsveranstaltung war
auch der DVT-Experte Frank Rosema
von CoSi Elektronik vor Ort. Rosema
hatte die MKG Praxis bei der Digitali -
sierung der Praxis kompetent beraten
und bei der Wahl des passenden DVT
hilfreiche Tipps gegeben.
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DVT: Geringere Strahlenbelas-
tung und bessere Bildqualität

| Antje Schlagenhaufer

Weil das Thema Digitale Volumentomografie (DVT) in der zahnärztlichen Praxis eine immer 
größere Rolle spielt, lud die MKG Praxis Dr. Denis & Dr. Meschenmoser in Stuttgart zu einer 
großen Informationsveranstaltung ein. Am 23. Juli informierten sich über 150 Gäste, darunter
viele überweisenden Praxen, über die neuen Diagnose- und Behandlungsmöglichkeiten. 

Weitere Informationen zu diesem

Unternehmen befinden sich auf

www.zwp-online.info



Besuchen Sie uns auf: www.zwp-online.info

Jetzt auch als iPad- und Tablet-PC-Version verfügbar!

Partner auf www.zwp-online.info


